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Vorwort .

Ef für die höhere Töchterſchule ſehr ereignißreiches Schul —

iahr haben wir zurückgelegt . Herr Kirchenrath Roth ,

Jahre lang Mitglied des Aufſichtsraths unſerer Anſtalt , ſchied

aus dieſem in Folge ſeiner Penſionirung . Wir ſprechen

dem hochverehrten Manne für ſeine warme Theilnahme an unſern

Angelegenheiten herzlichen Dank aus . In der Paralleliſirung der

Claſſen mußte mit Beginn des neuen Schuljahrs ein weiterer

Schritt gethan und die erſte und zweite Claſſe in je zwei Ab⸗

theilungen getrennt werden . Weil uns kein Unterlehrer zu —

gewieſen werden konnte , wurden deſſen Lehrſtunden unter die

beiden von Großherzogl . Oberſchulrath geprüften Lehrerinnen ,

Fräulein Moßdorff und Drach , vertheilt ; zugleich blieben

ſie noch im Handarbeitsunterricht beſchäftigt . Soweit ſie in

dieſem nicht mehr verwendet werden konnten , wurde dafür eine

ebenfalls von Großherzogl . Oberſchulrath geprüfte Lehrerin ,

Fräulein Bertha von Beck von hier , angeſtellt . Dem



Zeichenlehrer , Herrn Maler Roman , wurde definitive Er⸗

nennung als Lehrer unſerer Schule zu Theil . Den katholiſchen

Lehrern wurde auf ihren Wunſch der Religionsunterricht ab⸗

genommen und vom 19 . Mai an zu dem übrigen an Herrn

Kaplan Beuchert übertragen . Auf Anregung des Aufſichts —

raths beſchloß der Gemeinderath , zwei Stunden des franzöſi —

ſchen Unterrichts in der obern Abtheilung der neunten Claſſe

und die beiden engliſchen Unterrichtsſtunden der gleichen Ab —

theilung an zwei Profeſſoren des Realgymnaſiums , die Herren

Stocker und Perréaz , zu übergeben , welche im Mai bei

uns eintraten . Im Juni wurde Herr Pfarrer Hamp , welcher

bereits den altkatholiſchen Religionsunterricht beſorgt hatte ,

unſern übrigen Religionslehrern gleichgeſtellt und in den Auf —

ſichtsrath eingereiht . Nach Antrag der ſtädtiſchen Behörden

erhielt Herr Unterlehrerͥ Klumpp von Großherzogl . Ober —

ſchulrath ſeine Ernennung zum Hauptlehrer . Herr Unterlehrer

Reinmuth kam nach den Spätjahrsferien als Reallehrer

nach Barr im Elſaß . Wiederum konnte uns kein Lehrer ge —

geben werden ; ſeitdem beſorgt Fräulein Moßdorff vollſtändig

die Aufgabe eines Unterlehrers , nachdem Herr Müller in die

Stelle des Herrn Reinmuth eingerückt iſt . Fräulein von

Beck mußte daher auch einen Theil des Elementarunterrichts

übernehmen ; Fräulein Moßdorff iſt dadurch für jetzt am

Handarbeitsunterricht nicht mehr betheiligt und Fräulein von

Beck nur noch an einzelnen Stunden deſſelben . Es wurde

ſomit eine neue Lehrerin für den Handarbeitsunterricht noth —

wendig ; als ſolche wurde das von Großherzogl . Oberſchulrath

als Lehrerin geprüfte Fräulein Auguſte Bauer von hier

proviſoriſch ernannt .

Mit dem kommenden Schuljahr werden die zwei oberſten

Claſſen , die achte und neunte , dergeſtalt überfüllt werden , daß

auch in dieſen eine Trennung nicht länger wird umgangen



werden können . Aus der achten Claſſe werden zwei Parallel⸗

abtheilungen , aus der untern und obern Abtheilung der neunten

zwei von einander geſchiedene Jahrgänge , alſo noch eine zehnte
Claſſe , gebildet werden müſſen . Wir haben dann eine voll —

ſtändig organiſirte höhere Töchterſchule , wie man ſie in den

größeren Städten Deutſchlands beſitzt oder anſtrebt , mit Unter —

ſtufe ( 1. bis 3. Claſſe ) , Mittelſtufe (A. bis 6. Claſſe ) , Ober⸗

ſtufe ( J . bis 10 . Claſſe ) und Schülerinnen vom 6. bis 16 .

Lebensjahre . Dazu werden wir noch einen akademiſch gebildeten

Lehrer in den oberen Claſſen und einen Unterlehrer in den

unterſten nöthig haben . Die erforderlichen Räumlichkeiten

erhalten wir durch bereitwilliges Entgegenkommen des geehrten

Stadtraths für die vier Abtheilungen der 1. und 2. Claſſe
in dem uns nahe gelegenen ſüdlichen Flügel des alten

Gymnaſiums .

Während ſo die Entwicklung der höheren Töchterſchule

ihren unausgeſetzten Fortgang nahm , erhielten wir wieder ſehr

erfreuliche Beſuche , welche unſerer Thätigkeit ein ermuthigendes

Intereſſe entgegenbrachten : im Frühjahr wohnte , wie jedes

Jahr , Ihre Königliche Hoheit die Frau Groß⸗

herzogin dem Unterricht der meiſten Claſſen mit huldvollſter

Theilnahme an . Darauf ſahen wir bei uns Herrn Director

Graber von der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule in Bern ,

den Landesturnlehrer , Herrn Möbius , aus Wiener - Neu⸗

ſtadt , im Auftrag der Kaiſerl . öſtreichiſchen Regierung , die

Lehrerin Fräulein Spakowsky von der Annenſchule in

Petersburg , den Lehrer vom Lehrerinnen - Seminar in Straß⸗

burg , Herrn Sponheimer , den Director der ſtädtiſchen

höheren Mädchenſchule zu Oedenburg in Ungarn , Herrn

Joſeph Riesz , hauptſächlich des Turnens wegen den

Director der höheren Töchterſchule in München , Herrn

Heidingerz Fräulein Joſephine Weick , Lehrerin der
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franzöſiſchen Sprache im Inſtitut des Fräuleins Braun zu

Frankenthal , wohnte einige Zeit verſchiedenen Unterrichtsſtunden

an . Um den in unſerer Anſtalt vollſtändig durchgeführten

Handarbeitsunterricht nach Schallenfeld ' ſcher Methode genauer

kennen zu lernen , verweilten unter uns Fräulein Luiſe

Braun von Frankenthal , Fräulein Joſephine Haller ,

Lehrerin der höhern Töchterſchule in Baden , Fräulein Mar⸗

garet Grylls , Lehrerin der engliſchen Sprache bei Fräulein

Braun in Frankenthal , Fräulein L. Merckle , Lehrerin

der ſtädtiſchen hoͤhern Töchterſchule in Landau , Fräulein

Clementine Müller von Baden . Die uns ſehr will —

kommenen Berufsgenoſſen hielten ſich Stunden , Tage , auch

Wochen hindurch bei uns auf .

Auf Anſuchen des geehrten Verwaltungsraths der Trier

ſchen Centralanſtalt für Erzieherinnen ertheilten die ſtädtiſchen

Behörden , vorerſt proviſoriſch , die Erlaubniß , daß die älteſten

Schülerinnen jener Anſtalt der praktiſchen Ausbildung wegen

den Stunden unſerer Lehrer und Lehrerinnen beiwohnen , hie

und da auch in denſelben , ſofern es mit unſerer Aufgabe über —

einſtimmt , einen Verſuch des Unterrichtens machen dürfen .

Wie wir Mitglieder anderer Anſtalten perſönlich bei

uns begrüßen durften , ſo fand zu wechſelſeitiger Kenntniß —

nahme des gemeinſamen Wirkens ein Austauſch vieler Pro —

gramme ſtatt , größtentheils von höheren Töchterſchulen , aus

manchen Städten von verſchiedenen Anſtalten . “ )

) Wir zählen die Städte in der Reihenfolge auf , in welcher die

Programme uns zukamen : Heidelberg , Lahr , Pforzheim , Conſtanz ,

Dresden , Saarbrücken , Durlach , Zittau , Baden , Halberſtadt , Coburg ,

Bautzen , Halle a. d. S. , Aarau , Ettlingen , Erfurt , Danzig , Hannover ,

Aſchersleben , Görlitz , Freiburg i. Br . , Berlin , Bretten , Liegnitz ,

Oldenburg , Inſterburg , Marienwerder , Mannheim , Bunzlau , Frank⸗

furt a. M. , Cüſtrin , Leipzig , Krotoſchin , Perleberg , Eppingen , Breslau ,

Elberfeld , Hornberg , Düſſeldorf , Wiesbaden , Mühlhauſen in Thüringen ,



*

Die Mittheilung von Programmen dient gewiß zu gegen —

ſeitiger Förderung im Berufe . Daß auch die freundlichſte

Geſinnung von anderer Seite unſern Unterricht zu unterſtützen

oder unſere Zimmer auszuſchmücken beſtrebt iſt , beweiſen viele

Geſchenke , welche die Anſtalt im Laufe des Schuljahrs erhalten

hat . Wir nennen ſolche unter nochmaligem beſtem Dank nach

der Zeit des Empfangs : ein ausgeſtopfter Grünſpecht von

Herrn Controleur Hoffinger ; zwei Exemplare des badiſchen

Geſchichtskalenders von dem Verfaſſer , Herrn Decan a. D.

Fr . Sachs , als Prämien für zwei Schülerinnen ; 6 Exem⸗

plare der Schrift „ Der Strick - Muſterſtreifen in der Schule “

von dem früheren Kloſterpfarrer in Raſtatt , Herrn Brugier ;

eine Ringelnatter in Weingeiſt von dem Präparator im

Großherzogl . Naturalienkabinet , Herrn Fehſenmeier ; ein

ausgeſtopfter weißer Sägetaucher von der Schülerin in 3b ,

Marie Wittich ; Mineralien von Fräulein Charlotte

Effer ; eine Pflanzenſammlung von Fräulein Walchner ;

Gmelin ' s Naturgeſchichte der Fiſche von derſelben ; einige

Zeichnungsoriginalien von Herrn Oberbaurath Stern —

berg ; 2 Wandkörbchen für Blumentöpfe in die Claſſe 7b von

Fräulein von Schmitz ; einige galvanoplaſtiſch erzeugte

Münzen nebſt dazu gehöriger Form von der Schülerin

Marie Poppen in der obern Abtheilung der 9. Claſſe ;

ein für die Jugend bearbeiteter Walter Scott ' ſcher Roman

von der Schülerin Minna Spohn aus der nämlichen Ab —

theilung ; ein ausgeſtopfter Falke von der Schülerin Luiſe

Stratthaus in Claſſe 5a ; ein menſchlicher Schädel von

Hanau , Offenbach , Gotha , Gera , Winterthur , Heilbronn , Meersburg ,

Offenburg , Donaueſchingen , Bonn , Ettenheim , Lörrach , Ladenburg ,

Nürnberg , Schopfheim , Elbing , Mülhauſen i. E. , Weinheim , Crefeld ,

Wien , Barr i. E. , Wiener⸗Neuſtadt , Köln , Bern , Gollnow , Speier ,

Reutlingen . — 76 Programme ohne die hieſigen .



derſelben ; ein ausgeſtopfter Colibri von der Schülerin An na

von Berg in Claſſe 5a ; ein Kupferfaſan von der Schülerin

Marie Lydtin in Claſſe 5a ; ein Stück Seekoralle von

der Schülerin Sophie Haid in Claſſe 5b ; ein Rehgeweih

und eine kleine Cocosnuß von der Schülerin Joſephine

Weber in Claſſe 5b ; eine Anzahl ſchöner Wandkalender

für die verſchiedenen Claſſenzimmer von Herrn Hofbuchdrucker

Horchler ; Bücher und Karten von Verlagshandlungen ;

einige Münzumwandlungstabellen von Fräulein Moßdorff .

Ein Geſchenk , welches ſich noch über den Kreis unſerer

Anſtalt hinaus erſtreckt , iſt das durch die Güte des hier lebenden

Herrn Decans a. D. , Fr . Sachs , geſpendete für den

Penſionsfonds deutſcher Lehrerinnen : eine öſtreichiſche Obli —

gation über 100 Gulden von 1868 mit den Zinscoupons .

Die meiſten der genannten Geſchenke finden im naturge —

geſchichtlichen Unterricht ihre Verwendung . Die Natur wird

aber auch jedes Jahr in ihrer Schönheit auf unſern Ausflügen

bewundert . Die oberſten Claſſen führten den ihren an einem

herrlichen Frühlingstage über Heidelberg nach Schlierbach aus ,

von wo zwei Boote die Geſellſchaft auf dem Neckar nach

Heidelberg zurückbrachten . Die Schülerinnen ſind dabei jedes

Mal voll fröhlichen Lebens . Mit den Geſundheitsverhältniſſen

der Anſtalt können wir ſehr zufrieden ſein ; ſelbſtverſtändlich

kommen bei einer ſo großen Zahl von Schülerinnen Krank —

heitsfälle vor ; in größerer Menge hatten wir im Juni Maſern —

kranke in den unterſten Claſſen . In dem gleichen Monat

nahmen an der durch Herrn Bezirksarzt Schuberg beſorgten

Wiederimpfung 17 Schülerinnen Theil .

Die Schlußrede des Directors in der letzten Prüfung

hatte von den Beſtrebungen für Einigung der höheren Töchter —

ſchulen Deutſchlands gehandelt . In dieſem Sinn wurde unter

der Leitung des Unterzeichneten am 30 . Mai ein mit



dem deutſchen Hauptverein von Dirigenten und Lehrenden

höherer Mädchenſchulen in Verbindung ſtehender badiſcher

Zweigverein gegründet . Die Verſammlung des Hauptvereins

tagte hier vom 28 . September bis 1. October und hatte einen

alle Theilnehmenden in jeder Hinſicht befriedigenden Verlauf .

Nicht nur förderten die Verhandlungen wieder die gemein —

ſchaftliche Sache , ſondern auch das geſellige Zuſammenſein

brachte die für den nämlichen Zweck arbeitenden Collegen aus

allen Gegenden des deutſchen Vaterlandes in gemüthlichen

Geſprächen einander näher . Das ſo überaus freundliche Ent⸗

gegenkommen der Großherzoglichen und der ſtädtiſchen Behörden ,

ſowie unſerer Mitbürger , machte auf Alle den wohlthuendſten

Eindruck . Die Gnade Ihrer Königlichen Hoheiten des Groß —

herzogs und der Großherzogin prägte ſich jedem Herzen

tief ein .

Wohl hatten wir auch früher ſchon dem ſchönen Berufe

der Mädchenerziehung mit allem Eifer uns hingegeben ; ſeit

wir aber uns bewußt ſind , mit den Genoſſen in Deutſchland

in einem dazu beſtimmten Vereine gegenſeitig helfend unſere

Angelegenheiten zu betreiben , fühlen wir unſere Kraft wachſen .

Nachdem wir nun ſo viele Lehrer und Lehrerinnen für die hohe

Aufgabe begeiſtert in unſerer Vaterſtadt verſammelt geſehen

haben , gehen wir mit den freudigſten Hoffnungen für das

höhere Töchterſchulweſen Deutſchlands der Zukunft entgegen

und ſenden den nahen und fernen Freunden unſerer Sache die

herzlichſte Begrüßung zu .

Die Direction :

Moßdorff .



1

2

3

4

10 .

11. u. 12.

13 . u. 14 .

A. Perſonalbeſtand .

Inſpectoren des Religionsunterrichts :

Stadtpfarrer Zittel .

Stadtpfarrer Benz .

Aufſichtsrath

Gugleich für die gemiſchte erweiterte Stadtſchule und für die

Fortbildungsſchule : )

. Ein evangeliſcher Geiſtlicher ( zur Zeit nicht beſtimmt ) ,

der katholiſche Geiſtliche , Stadtpfarrer Benz ;
der altkatholiſche Geiſtliche , Pfarrer Hamp ;

der Stadt - und Bezirksrabbiner , Oberrath Will —

ſtätter ;
der erſte Bürgermeiſter , Oberbürgermeiſter Lauter ,

gewählter Vorſitzender ;
der Direetor der Schule , Moßdorff ;
. der Rector der gemiſchten erweiterten Stadtſchule ,

Profeſſor Specht ;
Hein von dem evangeliſchen Ortsſchulrath gewähltes

Mitglied , Profeſſor Dr Löhlein ;

ein von dem katholiſchen Ortsſchulrath gewähltes Mit —

glied , Oberbürgermeiſter a. D. Malſch ;
ein durch die verheiratheten und verwittweten Israeliten

gewähltes Mitglied , Gemeinderath Bielefeld ;

zwei von dem Aufſichtsrath aus dem Gemeinderath

gewählte Mitglieder , Bürgermeiſter Günther und

Verwaltungsgerichtsrath Wielandt .

die beiden Vorſitzenden des evangeliſchen und katho —

liſchen Ortsſchulraths , Miniſterialrath Spohn und

Baurath Lang .



Lehrer und Lehrerinnen mit ihren
Unterrichtsfüchern :

Der Director , Karl Moßdorff . Relligion , deutſche
Literatur , Naturlehre , ( freiwillig : fremde Literaturen , Kunſtge —
ſchichte , Seelenlehre ) . 12 Stunden .

Profeſſor Guſtav Specht , Vorſtand der 9. Claſſe .
Religion , deutſche Sprache , Geſchichte ( freiwillig : Vortrag über

deutſche Geſchichte ) . 17 Stunden .

Oberlehrer Karl Peter , Vorſtand der 8. Claſſe . Re —

ligion , deutſche Sprache , Geographie . 25 Stunden .

Oberlehrer Rudolph Buhlinger , Vorſtand der

Claſſe 7, a. Deutſche Sprache , Rechnen , Buchführung , Na —

turgeſchichte , Geſang . 26 Stunden .

Oberlehrer KarlKobe , Vorſtand der Claſſe 6, à. Religion ,
deutſche Sprache , Geographie , Schreiben , Geſang . 26 Stunden .

Oberlehrer Karl Bürkel , Vorſtand der Claſſe 5, a.

Deutſche Sprache , Rechnen , Naturgeſchichte , Schreiben , Choral —
geſang . 26 Stunden .

Oberlehrer Franz Klumpp , Vorſtand der Claſſen 4, à

und b. Deutſche Sprache , Rechnen , Naturgeſchichte , Schreiben .
26 Stunden .

Unterlehrer Franz Müller , Vorſtand der Claſſe 3, a.

Deutſche Sprache , Rechnen , Schreiben , Naturgeſchichte , Geſang ,
Turnen . 34 Stunden , darunter 8 für Turnen .

Fräulein Friederike Mittelbach . Engliſche Sprache ,
Aufſicht im Turnen . 18 Stunden .

Fräulein Thereſe von Schmitz - Aurbach , Vor⸗

ſtand der Claſſe 7, b. Franzöſiſche Sprache , Aufſicht in Turn⸗

und Singſtunden . 26 Stunden .

Fräulein Emilie Pfeiffer , Vorſtand der Claſſe 5,b .

Franzöſiſche Sprache , Aufſicht im Turnen . 26 Stunden .

Fräulein Bertha Arnold . Franzöſiſche Sprache , Hilfe
in weiblichen Handarbeiten . 26 Stunden .

Fräulein Mina Döring . Hauptunterricht in weib⸗ ,

lichen Handarbeiten . 26 Stunden .
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Fräulein Sophie Walchner , Vorſtand der Claſſe 6,b .

Hauptunterricht in weiblichen Handarbeiten . 26 Stunden .

Fräulein Lina Moßdorff , Vorſtand der Claſſe 3, b.

Religion , deutſche Sprache , Rechnen , Naturgeſchichte , Schreiben ,

Geſang . 26 Stunden .

Fräulein Emma Drach , Vorſtand der Claſſen 1, a u. b.

Hauptunterricht und Hilfe in weiblichen Handarbeiten . Religion ,

Rechnen , Anſchauungsunterricht , Singen . 26 Stunden .
4

Fräulein Bertha von Beck , Vorſtand der Claſſen 2,a

und b. Hauptunterricht in weiblichen Handarbeiten , Leſen ,

Schreiben . 26 Stunden .

Fräulein Auguſte Bauer . Hilfe in weiblichen Hand —

arbeiten , Aufſicht im Turnen . 27 Stunden .

Fräulein Clementine Hoyer . Hilfe in weiblichen

Handarbeiten . 16 Stunden .

Kaplan Wilhelm Beuchert . Religion . 10 Stunden .

Pfarrer Anton Hamp . Religion . 4 Stunden .

Oberrath , Stadt - und Bezirksrabbiner Benjamin

Willſtätter , Religion . 6 Stunden .

Profeſſor Wilhelm Stocker . Franzöſiſche Sprache .

2 Stunden .

Profeſſor Eduard Perréaz . Engliſche Sprache .
2 Stunden .

Maler Maximilian Roman . Freihandzeichnen . 16

Stunden .

Turnlehrer Georg Kaller . Turnen . 18 Stunden .

Verrechner :

Stadtverrechner Lautenſchläger .

Dienerin :

Wittwe Coy.



B. Angabe der im Schuljahre 1874 —1875

behandelten Unterrichtsgegenſtände .

I . Religion .

a) für die Evangeliſchen .
I. Claſſe a und bgemeinſchaftlich . Fräulein Dra ch.

Vor⸗ und Nacherzählen kleiner Sittengeſchichten und leichter
bibliſchen Erzählungen . Leichte Sternſprüche des Katechismus ,
einige Sittenſprüche und Gebete wurden durch Vor - und Nach⸗
ſprechen eingeprägt . 2 Stunden wöchentlich .

II . Claſſe a und bgemeinſchaftlich . Fräulein Moß⸗
dorff . Leichte bibliſche Geſchichten alten und neuen Teſta —
ments wurden erzählt ; die für dieſe Claſſe beſtimmten Sprüche
des Katechismus und die Lieder Nr . 161 , 484 und 491 erlernt .
2 Stunden wöchentlich .

III . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Kobe . Nach
Vorſchrift des Lehrplanes wurden erzählt und geleſen : die

bibliſchen Geſchichten des alten Teſtaments bis zur Geſetz
gebung und ausgewählte Erzaͤhlungen aus dem neuen Teſta —
ment ; weitere Sprüche des Katechismus und die Lieder Nr .

63, 175 , 293 wurden erklärt und gelernt . 2 Stunden

wöchentlich .
IV . Claſſe a und bgemeinſchaftlich . Peter . Bibliſche

Geſchichte : ſämmtliche Geſchichten des neuen Teſtaments wurden

geleſen , erklärt und theilweiſe erzählt ; dazu wurden die ſchon
früher gelernten Geſchichten des alten Teſtaments wiederholt .
Aus dem Katechismus und dem Anhang wurden zu den

Wiederholungen noch 80 weitere Sprüche und aus dem Ge —

ſangbuch die Lieder Nr . 103 , 137 , 271 und 309 erklärt und

auswendig gelernt . 2 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe a und hgemeinſchaftlich . Peter . Aus dem

neuen Teſtament wurden die Cvangelien des Matthäus und Marcus

geleſen , erklärt und theilweiſe erzählt ; aus dem alten Teſtament die

erſte Hälfte der von der oberſten Kirchenbehörde vorgeſchriebenen
Kapitel . Im Katechismus wurden gelernt und erklärt die



Sprüche von Seite 3 bis Seite 38 , im Anhang von Nr . 1

bis Nr . 45 . Geſangbuch : die Lieder Nr . 27 , 119 , 313 und

443 . 2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe ͤa und h gemeinſchaftlich . Peter . Aus

dem neuen Teſtament wurde das Evangelium des Lucas ge—

leſen , erklärt und erzählt ; aus dem alten Teſtament die zweite

Hälfte der von der oberſten Kirchenbehörde vorgeſchriebenen

Kapitel und die Geſchichten von Joſua bis zu Ende . Aus dem

Katechismus und dem Anhange wurden ſämmtliche Sprüche

des 3. Theils ( ausgenommen einige Sprüche der Fragen

117 —132 ) , aus dem Geſangbuche die Lieder Nr . 61 , 145 ,

158 und 291 erklärt und auswendig gelernt ; außerdem

wurden die Lieder der vorhergehenden Stufen wiederholt .

2 Stunden wöchentlich .

VII . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Specht . Die

Evangelien des Johannes und Marcus wurden geleſen und

der Hauptſache nach erzählt und erläutert ; bekannte Bibelſtellen

wurden aufgeſucht und geleſen . Der Katechismus wurde von

Frage 1 bis 77 erklärt und gelernt ; die Lieder der verſchiedenen

Stufen wurden nach der Liederkunde von „ Specht “ wiederholt .

Kirchengeſchichte , nach dem eingeführten Lehrbuche : 1. die

Märtyrer ; 2. Conſtantinus der Große ; 3. das beginnende Ver —

derben der Kirche ; 4. das Evangelium in Deutſchland ; 5. der

römiſche Papſt ( pag . 1 —27 ) . Einleitung der Bibelkunde ,

nach dem Lehrbüchlein von Zittel ( pag . 1 —10 ) . 2 Stunden

wöchentlich .

VIII . Claſſe . Der Director . Das Cvangelium
des Johannes geleſen , erläutert und zum Theil erzählt ; Auf —

ſuchen und Leſen bekannter Bibelſtellen . Der Katechismus
wurde von Frage 66 bis zum Schluß erklärt und gelernt .

Lieder wiederholt : Nr . 63 , 103 , 137 , 161 , 175 , 271 , 291 ,

293 , 484 , 491 . Kirchengeſchichte : Nr . 5 und 6. Gesographie

von Paläſtina . 2 Stunden wöchentlich .

IX . Claſſe . Der Director . Bibelkunde : das neue

Teſtament . Hinweiſung auf die bezeichnendſten Lehren unſerer

Kirche , insbeſondere in der Augsburg ' ſchen Confeſſion . Kirchen —



geſchichte : Nr . 7 und 8 ; Geographie von Paläſtina . 2 Stunden
wöchentlich .

Alle Claſſen wurden auf die Bedeutung unſerer Feſte ge —
legentlich ihrer Feier aufmerkſam gemacht .

b ) für die Katholiſchen .

I . Claſſe a und b und II . àa und b gemeinſchaftlich .
Beuchert . In Cl . l. wurden ca. 50 Sprüche gelernt , dazu
die nothwendigſten Gebete . In Cl . II . das erſte Hauptſtück
des kleinen Katechismus ; bibl . Geſchichte : 12 Nummern
aus dem alten Teſtament und 4 aus dem neuen . Gebete wie
in Cl . I . 2 Stunden wöchentlich .

II . Claſſe a und b und IV . a und b gemeinſchaftlich.
Beuchert . Kleiner Katechismus : zweites und drittes Haupt⸗
ſtück ; Beichtunterricht ; bibl . Geſchichte : die meiſten Nummern
des neuen Teſtaments . 2 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Beuchert .
Mittlerer Katechismus : zweites Hauptſtück ; aus dem dritten

Hauptſtück die Lehre von dem Gebete ; bibl . Geſchichte :
die meiſten Nummern aus dem alten und neuen Teſtament .
2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Beuchert .
Mittlerer Katechismus : zweites Hauptſtück ; aus dem dritten
die Lehre von der Gnade und den hl. Sacramenten ; bibl .

Geſchichte : das alte und neue Teſtament . 2 Stunden

wöchentlich .

VII . Claſſea und bund VIII . gemeinſchaftlich . Beuchert .
Großer Katechismus : zweites Hauptſtück und die Lehre von
dem Gebete . Aus demſelben Katechismus : kurzer Abriß der

Religionsgeſchichte . 2 Stunden wöchentlich .

In allen Claſſen gelegentliche Erklärung des Kirchen—
jahres .



c) für die Altkatholiſchen .

l . Claſſe üa und b und III . a und b gemeinſchaftlich.

Hamp . Erſte Begriffe von Gott , dem Schöpfer , Erlöſer

und Richter der Menſchen . Die gewöhnlichen Gebete . Vor —

und Nacherzählen leichterer bibliſchen Geſchichten . 1 Stunde

wöchentlich .
V. Claſſe a und b und VI . a gemeinſchaftlich . Hamp .

Die bibliſche Geſchichte alten Teſtaments mit den einſchlägigen

Glaubens - und Sittenlehren . 1 Stunde wöchentlich .

VII . Claſſea , VIII . und N . Claſſe gemeinſchaftlich .

Hamp . Das alte Teſtament in ſeiner Stellung zur allge —

meinen Weltgeſchichte mit beſonderer Berückſichtigung der

Entwickelung der Meſſiashoffnung . Leſen und Erklärung

ausgewäͤhlter Stücke aus dem alten Teſtament . Die Sacramente

im Allgemeinen , Buße und Altarsſacrament im Beſonderen ,

zugleich als Vorbereitung der Erſtcommunicanten . 2 Stunden

wöchentlich .

d ) für die Israeliten .

I. Claſſe a und b , II . a und b, III . a und b und

INV. a und b , in 2 Abtheilungen gemeinſchaftlich . Will —

ſtätter . Bibliſche Geſchichte : 1. Abtheilung nach

Flehinger ' s „ Erzählungen aus der heiligen Schrift für die

kleinere isr . Jugend “ : von Erſchaffung der Welt bis zur Ge⸗

ſchichte Joſeph ' s einſchließlich ; 2. Abtheilung nach Dr .

Büdinger ' s kleiner Bibel : die in den 3 erſten Büchern des

Pentateuchs enthaltenen Geſchichten . Mehrere Bibelſprüche
aus Auerbach ' s Spruchſammlung wurden katechetiſch erklärt und

a uswendig gelernt . 2 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und b, VI . a und b und VII . a und b

gemeinſchaftlich. Willſtätter . Bibliſche Geſchichte wie oben :

von der Zeit der Richter bis zu den Königen einſchli eßlich .

Religionslehre nach Dr . Büdinger ' s Leitfaden : 1. Abtheilung ,

die Glaubenslehre enthaltend . 2 Stunden wöchentlich .

VIII . und IX . Claſſe gemeinſchaftlich. Willſtätter .

Bibliſche Geſchichte wie oben : Wiederholung der Bücher



der Könige und Fortſetzung bis zur Zeit der Makkabäer .
Religionslehre wie oben : aus der Pflichtenlehre von der Buße
und den rel . Ceremonien , von den Pflichten des Menſchen
gegen ſich ſelbſt , von einigen Haupttugenden und den denſelben
entgegengeſetzten Untugenden , von den allgemeinen und beſon —
dern Pflichten gegen den Nebenmenſchen . Mehrere aus⸗
gewählte Pſalmen wurden geleſen und erklärt . 2 Stunden
wöchentlich .

Sämmtlichen Claſſen wurde beim jeweiligen Herannahen
israelitiſcher Feſte deren Bedeutung ausführlich erklärt .

II . Deutſche Sprache .

I. Claſſe a und b getrennt . Fräulein von Beck .
Schreibleſeunterricht nach Pflüger ' s Fibel . Leſen bis Seite 70 .
Schreiben von Wörtern und einfachen Sätzen auf die Tafel .
Uebertragung der Druck - in Schreibſchrift . Jede Parallelclaſſe

Stunden wöchentlich .
I . Claſſe ua und b getrennt . Fräulein Moß dorff .

Leſen in dem Leſebuch von Lüben und Nacke, 2. Theil , bis
Seite 110 . Zerlegen der Wörter in Silben . Buchſtabiren.
Mehrzahlbildung des Hauptwortes . Bildung von Sätzen mit

Thätigkeitsausſagen in der Ein - und Mehrzahl . Auswendig —
lernen kleiner Gedichte . Anfang des Leſens mit lateiniſcher
Druckſchrift . Jede Parallelclaſſe 5 Stunden wöchentlich.

III . Claſſe a und b getrennt . Müller . Leſen in
dem Leſebuch von Lüben und Nacke , 2. Theil . Leſen
mit lateiniſcher Druckſchrift . Erzählen paſſender Leſe—
ſtücke und Auswendiglernen geeigneter Gedichte . Kenntniß des

Hauptworts , Artikels , Beiworts und Zeitworts . Die drei

Hauptzeiten der thätigen Form . Mehrzahlbildung des Haupt —
worts ohne und mit Beiwort , ebenſo bei rein einfachen Sätzen .
Der rein einfache Satz . Geläufiges Buchſtabiren . Ortho⸗
graphiſche Uebungen . Jede Parallelclaſſe ö Stunden wöchentlich.

N . Claſſe a und b getrennt . Klumpp . Leſen in dem
Leſebuch von Lüben und Nacke, 3. Theil . Erklären und theilweiſe
auch Nacherzählen des Geleſenen . Vortrag auswendig ge —
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lernter Gedichte . Der einfache Satz . Erweiterung deſſelben

durch Objecte im 2. , 3. und 4. Fall . Kenntniß der in den

Muſterſätzen vorkommenden Wortarten . Declination des Sub⸗

ſtantivs mit dem Artikel . Conjugation des Zeitworts im In —

dicativ , Activ und Paſſiv . Dictate und leichte Stilübungen .

Jede Parallelclaſſe 6 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Leſen in dem

Leſebuch von Lüben und Nacke , 4. Theil . Uebung im Erzählen

von Leſeſtücken und im Vortrag auswendig gelernter Gedichte .

Der einfache und der durch Objecte und Attribute erweiterte

einfache Satz ; Orts - und Zeitbeſtimmungen . Kenntniß der

hiebei vorkommenden Wortarten und ihrer Veränderung .

Rechtſchreib - und Aufſatzübungen , meiſt im Anſchluß an das

Leſebuch . Jede Parallelclaſſe 5 Stunden wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Kobe . Leſen in dem

Leſebuch von Lüben und Nacke , 4. Theil . Uebung im Er —

zählen von Leſeſtücken und im Vortragen von Gedichten . Die

adverbialen Beſtimmungen , die verſchiedenen Arten der Bei —

fügungen ; der zuſammengezogene und beigeordnete Satz .

Kenntniß der Wortarten ; Declination des perſönlichen Für —

wortes ; die Wortfolge und die verſchiedenen Ausdrucksweiſen

der Sätze . Rechtſchreib - und Aufſatzübungen . Jede Parallel —
claſſe 4 Stunden wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Buhlinger . Leſen
in dem Leſebuch von Lüben und Nacke , 5. Theil . Erklärung ,
Leſen und Vortrag verſchiedener Gedichte . Der zuſammenge⸗
zogene , beigeordnete und untergeordnete Satz . Dictate zur Ein —

übung der Orthographie und Interpunction . Stilübungen .
Jede Parallelclaſſe 4 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe . Peter . Uebungen im ausdrucksvollen

Leſen in dem Leſebuch von Lüben und Nacke , 6. Theil . Er —

läuterung der einzelnen Leſeſtücke ; Vortrag verſchiedener Ge —

dichte. Satz⸗ und Wortbildungslehre ; Orthographie ; Inter⸗

punction ; Stilübungen . 4 Stunden wöchentlich .
IX . Claſſe . Specht . Das Wichtigſte über den Pe⸗

riodenbau ; Wiederholung der hauptſächlichſten grammatikaliſchen
Regeln ( nach Heyſe ) . Deutſche Stiliſtik ( nach dem Leitfaden



ν
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von Kappes ) . Einiges über deutſche Metrik und Poetik . Auf⸗
ſätze und Dispoſitionen . Vortrag . Leſen , wobei die nordiſche
Mythologie von A. J . Weidenbach als Leſebuch benutzt
wurde . 3 Stunden wöchentlich.

III . Deutſche Literaturgeſchichte .
X . Claſſe . Der Director . Nach E. Maier ' s Leitfaden

zur deutſchen Literaturgeſchichte für höhere Töchterſchulen , im
Anſchluß an das letzte Jahr , alte Zeit : 1. bis 3. Periode ,
Minnegeſang ercl . ; neue Zeit : 5. und 6. Periode , Herder inel .
Viele Muſterſtücke ; Benutzung von Weber ' s Leſebuch zur deutſchen

Literaturgeſchichte. Göthe ' s Taſſo und Leſſing ' s Nathan wurden
ganz geleſen und ausführlich erklärt . Die verſchiedenen Arten
der Poeſie und Proſa . 3 Stunden wöchentlich.

IV . Franzöſiſche Sprache .
III . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Arnold .

Leſen in Ahn ' s Lehrgang I . Kleine Geſchichtchen leſen und über —
ſetzen. Mündliches und ſchriftliches Ueberſetzen und Memoriren
in demſelben Buche bis § 60 , mit ſorgfältiger Erklärung der
dabei vorkommenden Regeln . Erlernen von Wörtern . Vorbe⸗
reitung der Hilfszeitwörter avoir und ötre . Jede Parallelclaſſe
6 Stunden wöchentlich .

IV . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Arnold .
Leſen und Ueberſetzen in Otto ' s Leſebuch . Mündliches und
ſchriftliches Ueberſetzen und Memoriren in Ahn' s Lehrgang 1.
von § 80 bis 112 . Erlernen von Wörtern und kleinen
Gedichten . Kleine Dictate . Mündliche und ſchriftliche Ein⸗
übung der Hilfszeitwörter avoir und stre und der regelmäßigen
Zeitwörter der erſten , zweiten und vierten Conjugation . Kleine
Sprechübungen . Jede Parallelelaſſe 6 Stunden wöchentlich.

V. Claſſe a und b getrennt . Fräulein Pfeiffer .
Leſen und Ueberſetzen in Otto ' s Leſebuch . Mündliches und
ſchriftliches Ueberſetzen aus der Grammatik von Süpfle nach
vorhergehender Erlernung der Regeln bis zum Zahlwort .
Mündliche und ſchriftliche Einübung der regelmäßigen Zeit⸗
wörter , hauptſächlich ſolcher mit beſondern Bemerkungen , bejahend ,
verneinend , fragend , und fragend und verneinend . Anfang
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grammatiſcher Analyſe . Dictate . Sprechübungen . Erlernen
von Wörtern und Gedichten . Jede Parallelclaſſe 6 Stunden

wöchentlich .
VI. Claſſe a und b getrennt . Fräulein Pfeiffer .

Leſen und Ueberſetzen in Otto ' s Leſebuch . Erlernen

der Regeln aus der Grammatik von Süpfle vom Zahl —

wort bis zu den unregelmäßigen Zeitwörtern , welche letztern ,

wo ſie vorkamen , erklärt und durchgeſprochen wurden . Ent —

ſprechende mündliche und ſchriftliche Uebungen aus Süpfle .

Regelmäßige Zeitwörter mündlich und ſchriftlich nach den

Stammzeiten und in allen vorkommenden Formen . Grammatiſche

Analyſe . Dictate . Sprechübungen . Erlernen von Wörtern ,

Geſprächen , Gedichten und kleinen Erzählungen . Jede Parallel⸗

claſſe 5 Stunden wöchentlich .

VII . Claſſe a undb getrennt . Fräulein von Schmitz .

Leſen und Ueberſetzen in Varnier . Süpfle ' s Grammatik : von

den unregelmäßigen Zeitwörtern bis zu den mangelhaften .
Dictate . Die unregelmäßigen Zeitwörter mündlich und ſchrift⸗

lich durchgenommen . Grammatiſche Analyſen . Uebungen über

das Geſchlechts - , Haupt⸗ und Eigenſchaftswort . Fabeln von

Lafontaine geſchrieben und gelernt . Converſationsübungen nach

Schreiber . Jede Parallelclaſſe 6 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe . Fräulein von Schmitz . Leſen und

Ueberſetzen in Varnier . Süpfle ' s Grammatik : von den

mangelhaften Zeitwörtern bis zum Fürwort . Dictate und

Erxtemporalien . Grammatiſche und logiſche Analyſen . Uebungen
über das Beiwort , Fürwort und die Participien . Aufſätze .

Gedichte , mit kurzen Biographieen der Verfaſſer , geſchrieben
und gelernt . Prascovie von Xavier de Maistre vorgeleſen
und zu Sprechübungen benutzt . 6 Stunden wöchentlich .

IX . Claſſe . Fräulein von Schmitz . Erſte Ab⸗

theilung allein : Süpfle ' s Grammatik vom Beiwort bis

zum Conjunctiv . Dictate . Extemporalien . 2 Stunden wöchentlich .
Erſte und zweite Abtheilung gemeinſchaftlich :
Voyage d ' une femme au Spitzberg von Mme . d ' Aunet ge⸗
leſen und überſetzt . Analyſen , Aufſätze . Literatur : zweiter
Theil der claſſiſchen Periode und Voltaire . Die Couverſation
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wurde durch mündliches Ueberſetzen der Brandon ' ſchen Theater —
ſtücke I. Theil geübt . Vorgeleſen und zu Sprechübungen be⸗

nutzt wurden : Massillon , Petit Careme , IV . Dimanche ;
Theile aus Fénelon Existence de Dieu ; Labruyère , le
Distrait ; Briefe der Madame de Sévigné und Mme. , de
Maintenon . 4 Stunden wöchentlich.

Zweite Abtheilung allein . Stocker . Fran⸗
zöſiſche Grammatik nach Süpfle . Ueberſetzung aller ein⸗

ſchlägigen Uebungen . Ertemporalien und Dictate . 2 Stunden

wöchentlich .

Sämmtliche Gegenſtände werden in den zwei oberſten
Claſſen in franzöſiſcher Sprache behandelt .

V. Engliſche Sprache .

VI . Claſſe ua und b getrennt . Fräulein Mittelbach .

Erſter Theil von Gaspey ' s Grammatik bis zu den Beiwörtern .
Die wichtigſten Geſetze über die Ausſprache gründlich erklärt .

Anwendung eines Bildes aus der Lehmannſſchen Anſchauungs —
methode . Uebungen von Wörtern in Sätzen . Einfache Ge —

dichte gelernt . Dictirübungen . In New series second reading -
book geleſen und überſetzt . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .
VII . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Mittelbach .

Erſter Theil von Gaspey ' s Grammatik bis zu den Vorwörtern .
Weitere Erklärungen über die Ausſprache . Als Erläu —

terung mündliche Beiſpiele von den Schülerinnen . Gedichte
und Erzählungen zum Dictandoſchreiben benutzt . New
series second reading - book durchgeleſen und überſetzt . Sprech⸗
übungen durch Beſchreibung bekannter Oertlichkeiten . Jede

Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .
VIII . Claſſe . Fräulein Mittelbach . Erſter Theil

von Gaspey ' s Grammatik . Kenntniß der Formenlehre , durch
mündliche und ſchriftliche Beiſpiele von den Schülerinnen er —
läutert . Gedichte gelernt . Briefe und kleine Aufſätze abgefaßt .
Im erſten Theil von Lüdecking ' s Leſebuch geleſen und überſetzt .
Sprechübungen durch Spiele und freies Erzählen . 2 Stunden

wöchentlich .



X. Claſſe . Erſte Abtheilung . Fräulein Mittel⸗

bach . Der ganze erſte , ſowie ein Stück des zweiten Theiles

von Gaspey ' s Grammatik . Die Satzlehre eingehend durch —

genommen . Charakterbilder aus der engliſchen Geſchichte ,

deutſch dictirt , von den Schülerinnen in engliſcher Sprache

nidergeſchrieben und dann auswendig gelernt . Briefe und Auf —

ſätze in freier Form . Im zweiten Theil von Lüdecking ' s Leſebuch

geleſen und das Geleſene erzählt . Sprechübungen . 2 Stunden

wöchentlich .

Z3weite Abtheilung . Perréaz . Geleſen , erklärt

und theilweiſe überſetzt wurde aus Gaspey ' s Grammatik the

Vagabond von Bulwer ; aus den Cbristmas Stories von

Dickens von Seite 1 —34 und 125 —159 ; aus Lüdecking ' s

engliſchem Leſebuch , 2. Theil , die Gedichte alle , in der 6. Ab —

theilung die Stücke 1, 25 ; in der 5. : 3, 5 ; in der 4. : 20 ,

213 ; in der 3. : 1, 2, 3, 4, 6, 7; in der 2 , 65, 6, 7, 8,

16 , 18 . Schriftliche Arbeiten : ungefähr 20 Seiten aus Herrig' s
Aufgaben überſetzt , einige Dictate und Extemporalien . Aus —

wendig gelernt wurde Hamlet ' s Monolog „ Jo be or not to

bo“ “ , ein Theil vom Prisoner of Chillon von Byron . Gram —

matik : die unregelmäßigen ſchwachen und alle ſtarken Zeitwörter ,

ſowie die allernothwendigſten Regeln der Syntar . Die Claſſe

hat die meiſten überſetzten Stücke freiwillig präparirt . 2 Stunden

wöchentlich. ö

VI . Geographie .

III . Claſſe a und b getrennt . Kobe . Entwicklung

geographiſcher Begriffe . Heimathkunde : Stadt und Kreis

Karlsruhe . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde wöchentlich .
IV . Claſſe a und b getrennt . Kobe . Das Groß —

herzogthum Baden nach der Vaterlandskunde von Fflüger .

Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe a und b getrennt . Peter . Grundzüge der

Geographie und allgemeine Ueberſicht der 5 Erdtheile , nach der

Schulgeographie von E. v. Seydlitz . Jede Parallelclaſſe 2

Stunden wöchentlich .
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VI . Claſſe ua und b getrennt . Peter . Wiederholung
und Erweiterung des in Claſſe V. Gelernten . Specielle Be —

ſchreibung der einzelnen Länder Deutſchlands nach demſelben

Lehrbuch . Kartenzeichnen . Jede Parallelelaſſe 2 Stunden

wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Peter . Specielle Be⸗

ſchreibung der einzelnen Länder Europa ' s , nach demſelben
Lehrbuch . Kartenzeichnen . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .

VIII . Claſſe . Peter . Aſien , Afrika , Amerika und

Auſtralien , nach demſelben Lehrbuch , mit Benutzung der

geographiſchen Charakterbilder von Berthelt . 2 Stunden

wöchentlich .

IX . Claſſe . Peter . Mathematiſche Gesographie .
1 Stunde wöchentlich .

VII . Geſchichte .

VI. Claſſe a und b getrennt . Specht . Das Alter⸗

thum bis zur Gründung Roms ( 753 v. Chr . ) nach „Erzäh —⸗

lungen aus der Geſchichte “ von Kappes . Jede Parallelclaſſe
1 Stunde wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Specht . Das Mittel⸗

alter ( 476 —1517 ) nach „ Erzählungen aus der Geſchichte “

von Kappes . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe . Specht . Die Neuzeit ( 1517 —1871 )

nach „ Erzählungen aus der Geſchichte “ von Kappes . Deutſche

Geſchichte bis zur 3. Periode ( 1254 ) nach dem „Leitfaden

zur Geſchichte des deutſchen Volkes von D. Müller“. 2 Stunden

wöchentlich .

IX . Claſſe . Specht . Geſchichte des Mittelalters

und der Neuzeit bis zum deutſchen Befreiungskrieg ( 1813 )

nach Weber ' s Weltgeſchichte ( §. 198 — §. 528 ) . 2 Stunden

wöchentlich .



V

VIII . Naturgeſchichte .

I . Claſſe aàa und b getrennt . Fräulein Drach .

Anſchauungsunterricht . Jede Parallelclaſſe eine Stunde

wöchentlich .

Il . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Drach . An⸗

ſchauliche Beſprechung einiger der wichtigſten Pflanzen , Haus —

thiere und Mineralien . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde

wöchentlich.
III . Claſſea und b getrennt . Fräulein Moßdorff . Im

Sommerhalbjahr : Betrachtung wichtiger Pflanzen der Um —

gegend . Im Winterhalbjahr : Allgemeines über das Thier —

reich, mit beſonderer Berückſichtigung der Hausthiere . Jede

Parallelclaſſe eine Stunde wöchentlich .

CElsſſe d und bwgetrennt . Mülſet i

Sommerhalbjahr : Betrachtung und Beſchreibung von Pflanzen .

Im Winterhalbjahr : Beſchreibung einzelner Repräſentanten
von Thierfamilien . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde wöchentlich .

V. Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Im Sommer :

Beſchreibung einer Anzahl Blüthenpflanzen aus der Um —

gebung . Im Winter : Beſchreibung von Säugethieren und

Vögeln in der Weiſe , daß die einheimiſchen Thiere mehr

Berückſichtigung fanden , die ausländiſchen ſich vergleichungs —
weiſe jenen anſchloſſen . Jede Parallelclaſſe 1 Stunde

wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Im Sommer :

Beſchreibung wildwachſender Blüthenpflanzen als Repräſen —
tanten der wichtigſten Pflanzenfamilien . Allgemeines über die

drei Reiche . Im Winter : die Reptilien , Amphibien und Fiſche ,
nach Schilling ' s Schulnaturgeſchichte . Jede Parallelclaſſe
1 Stunde wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Klum pp . Im

Sommer : 1. Beſchreibung und Vergleichung wichtiger Cultur —

pflanzen und wildwachſender Blüthenpflanzen aus der Um —

gebung von Karlsruhe . Die beſchriebenen Exemplare wurden

ihrer natürlichen Beſchaffenheit nachzuſammengeſtellt , wodurch etwa
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25 Pflanzenfamilien entſtanden . 2. Allgemeine Pflanzenkunde ,
gleichſam als Reſultat des Angeſchauten und Erkannten . Im

Winterhalbjahr : Erweiterung des in Claſſe V. Gelernten , mit be —

ſonderer Berückſichtigung der Vögel , nach Schilling ' s Schul —
naturgeſchichte . Mineralogie : Kenntniß der wichtigſten Steine

und Erdarten , der Salze , Metalle und brennbaren Minera —⸗

lien , unter ſteter Hinweiſung auf ihre Verwendung . Beim

Unterricht wurde die der Anſtalt gehörige Mineralienſammlung
benutzt . Jede Parallelelaſſe 2 Stunden wöchentlich .

VIII . Claͤſſe . Buhlinger . Im Sommerhalbjahr :
der Unterricht in der allgemeinen und beſchreibenden Bo —

tanik wurde fortgeſetzt . Das natürliche und künſtliche Pflan⸗
zenſyſtem .

Im Winterhalbjahr : das Wichtigſte über den Bau und

die Verrichtungen des menſchlichen Körpers . Die Wirbel —

thiere und wirbelloſen Thiere , nach Schilling ' s Schulnaturge —
ſchichte . Benutzung verſchiedener Abbildungen , wie in allen

Claſſen . 2 Stunden wöchentlich .

IX . Naturlehre .

VII . Claſſe a und b getrennt . Der Director . Nach

Scholl ' s Naturlehre , mit Anſchauung : von den allgemeinen

Eigenſchaften der Körper bis zum Pendel incl . Jede Parallel —

claſſe 1 Stunde wöchentlich .

VIII . Claſſe . Der Director . Nach demſelben Lehr—⸗

buch, mit Anſchauung : von dem Gleichgewicht und der Be⸗

wegung tropfbarer Flüſſigkeiten bis zum Schall incl . 1 Stunde

wöchentlich .

IX . Claſſe . Der Director . Nach demſelben Lehr⸗

buch, mit Anſchauung : Licht und Wärme . — Immer

im Anſchluß an das vorhergehende Schuljahr . 1 Stunde

wöchentlich .
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X. Rechnen .

I. Claſſe a und b getrennt . Fräulein Drach . Zu⸗

und Abzählen der Zahlen 1 —5 innerhalb des Zahlenkreiſes

von 1 —20 , mit benannten und unbenannten Zahlen , münd⸗

lich und ſchriftlich . Jede Parallelclaſſe 3 Stunden wöchentlich .

II . Claſſeua und b getrennt . Fräulein Moßdorff .

Das Zu⸗ und Abzählen der Zahlen 1 —10 innerhalb des

Zahlenkreiſes von 1 —100 . Jede Parallelclaſſe 3 Stunden

wöchentlich .
III . Claſſe a und b getrennt . Müller . Das Ver⸗

vielfachen der Zahlen 1 —10 mit den Zahlen 1 —10 . Das

Theilen der Zahlen 1 —100 durch die Zahlen 1 —10 . Er⸗

weiterung des Zahlenkreiſes bis 1000 , ſpäter bis 10,000 , wobei

auf richtige Auffaſſung der behandelten Zahlenordnungen ein

Hauptgewicht gelegt wurde . Zuſammenzählen , Abziehen und

Vervielfachen der Zahlen innerhalb dieſes Zahlenkreiſes . Kleinere

Beiſpiele mündlich , größere ſchriftlich . Jede Parallelclaſſe

3 Stunden wöchentlich .

IV . Claſſe a und b getrennt . Klumpp . Erweiterung

des Zahlenkreiſes bis 1 Million , ſpäter bis 1 Milliarde unter

fortgeſetztem Ordnen nach den verſchiedenen Zahlenordnungen .

Uebungen im Zahlenanſchreiben und im Leſen geſchriebener

Zahlen . Die vier Grundrechnungsarten innerhalb einer

Milliarde . Kleinere Beiſpiele mündlich , größere ſchriftlich .

Jede Parallelclaſſe 3 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Kenntniß

der neuen Münzen , Maße und Gewichte . Reductionsauf⸗

gaben . Die vier Grundrechnungsarten mit mehrfach benannten

Zahlen , mündlich und ſchriftlich . Meiſt nach Gruber ' s II .

Stufe . Jede Parallelclaſſe 3 Stunden wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Buhlinger . Das

Zerlegen der Zahlen in Factoren . Bruchlehre : Erkennt⸗

niß der gemeinen und der Decimalbrüche ; das Erweitern ,

Abkürzen und Gleichnamigmachen der Brüche . Zu⸗, Ab⸗

zählen und Vervielfachen der gemeinen und Decimalbrüche .

Mündlich und ſchriftlich . Nach Gruber ' s III . Stufe . Jede

Parallelclaſſe 3 Stunden wöchentlich .



—

VII . Claſſe üa und b getrennt . Buhlenger . Die

vier Rechnungsarten mit gemeinen Brüchen und Decimal⸗

brüchen . Mündlich und ſchriftlich . Nach Gruber ' s III . Stufe .

Jede Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .

VIII . Claſſe . Buhlinger . a. Rechnen . Zwei⸗ und

mehrgliedrige Zweiſatzrechnungen . Arbeits - , Zins - und Rabatt⸗

rechnungen . Aufgaben verſchiedenen Inhalts . Nach Gruber ' s

IV . Stufe .

b. Formenlehre . Kenntniß der verſchiedenen Linien , Winkel

und der einfachen Figuren . Meſſen der Linien und Winkel .

Das Noöͤthigſte von der Berechnung der Flächen . 2 Stunden

wöchentlich .
IX . Claſſe . Buhlinger . a. Rechnen . Zwei - und

mehrgliedrige Zweiſatzrechnungen ; Gewinn - und Verluſtrech —

nungen ; Zins - und Zinſeszins⸗ , Rabatt⸗ , Zeit - und Durch⸗

ſchnitts - , Miſchungs - , Theilungs - und Geſellſchaftsrechnungen .

Berechnung von Werthpapicren . Nach Gruber ' s . und V. Stufe .
b. Formenlehre . Untere Abtheilung . Das in

Claſſe VIII . Vorgekommene wiederholt und erweitert . Kennt⸗

niß der einfachen geometriſchen Körper . Flächenberechnungen ;der
Oberflächeninhalt der einfachen Körper . Obere Abtheilung .

Fortſetzung des in der unteren Abtheilung Vorgekommenen .

Der Cubikinhalt der Körper . Nach Gruber ' s Formenlehre .

c. Buchführung . Untere Abtheilung . Anleitung

zur einfachen Buchführung . 2 Stunden wöchentlich.

XI . Schönſchreiben .

II . Claſſe a und b getrennt . Fraulein Moßdorff .

Je 1 Stunde wöchentlich .
III . Claſſe a und b getrennt . Müller . Je 2 Stunden

wöchentlich .
IV . Claſſe a und b getrennt . Klum pp . Je 2 Stunden

wöchentlich .
V. Claſſe a und b getrennt . Bürkel . Je 2 Stunden

wöchentlich .
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VI. Claſſe a und b getrennt . Kobe . Je 2 Stunden

wöchentlich .
Von der III . Claſſe an außer der deutſchen Schrift

Einübung der lateiniſchen . Taktſchreibübungen zur Erzielung
einer geläufigen Handſchrift .

XII . Geſang .

I . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Drach . Stimm⸗

und Gehörübungen . Kinderliedchen . Jede Parallelclaſſe 1

Stunde wöchentlich .
II . Claſſe a und b getrennt . Müller . Stimm⸗ und

Gehörübungen . Einſtimmige Lieder . Jede Parallelclaſſe 1

Stunde wöchentlich —
IIl . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Fräulein Moß dorff .

Bezeichnung der Tonhöhe durch Ziffern . Uebungen im Unter —

ſcheiden hoher und tiefer Töne und im Treffen der mit Ziffern

bezeichneten Töne . Uebungen im Zwei - und Dreitakt . Ge —

ſangſchule von Albrecht , I. Stufe . Anwendung des Gelernten

in einſtimmigen Liedern . 2 Stunden wöchentlich .
IV. Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Fräulein Moßdorff .

Bezeichnung der Töne durch Noten . Uebung der Dur - Ton⸗

leiter , ſowie des Dreiklangs . Der ½/ und / Takt . Ge —

ſangſchule von Albrecht , II . Stufe . Anwendung des Gelernten

in einſtimmigen Liedern . 2 Stunden wöchentlich .
V. Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Kobee . Kenntniß

der Noten und Pauſen . Vorübungen zum zweiſtimmigen
Geſang . Ein⸗ und zweiſtimmige rhythmiſche und melodiſche
Uebungen ; der ¼ Takt ; punktirte Noten . Nach der Geſang —⸗
ſchule von Albrecht , II . Stufe , 1 . —3 . und 5 . —7 . Abſchnitt .
Ein⸗ und zweiſtimmige Lieder . 2 Stunden wöchentlich .

VI . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Kobe . Er —

höhungs - und Erniedrigungszeichen . Vortragsbezeichnungen ;
der Takt ; weitere ein - und zweiſtimmige rhythmiſche und

melodiſche Uebungen . Die G- und F. Tonleiter . Geſangſchule
von Albrecht , II . Stufe , 4. , 8. und 9. Abſchnitt . Ein - und

zweiſtimmige Lieder . 1 Stunde wöchentlich .



VII . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . Kobe .

Noten und Pauſen von geringerem Taktwerthe ; ein - und zwei —
ſtimmige Treff - und Stimmübungen ; die D⸗ und As , ſowie die B⸗

und Es - Tonleiter . Geſangſchule von Albrecht , III . Stufe, 1 . —3 .

Abtheilung . Ausgewaͤhlte ein - und zweiſtimmige Lieder —
1 Stunde wöchentlich .

VIII . und IX . Claſſe . Buhlinger . Die ver —

ſchiedenen Dur - und einzelne Molltonarten ; Treffübungen , ein⸗,

zwei - und dreiſtimmige Uebungen in Dur und Moll , nach
Albrecht ' s Geſangſchule . Ein - , zwei - und dreiſtimmige Lieder .
1 Stunde wöchentlich .

Choralgeſang . a. für die Evangeliſchen .
Kobe . Die gebräuchlichen Melodieen des badiſchen Geſang⸗
buches wurden mit den Schülerinnen der V. bis VIII . Claſſe
geübt ; b. für die Katholiſchen . Bürkel . Die Meß —
geſänge und ſonſt im Gottesdienſt gebräuchlichen Lieder des

katholiſchen Geſangbuches .
V. und VI. Claſſe gemeinſchaftlich 1 Stunde wöchentlich .
VII . und VIII . Claſſe gemeinſchaftlich 1 Stunde

wöchentlich .

XIII . Zeichnen .

V. Claſſe a und b getrennt . Roman . Zeichnen
von geraden und gebogenen Linien . Zuſammenſetzung der —

ſelben zu einfachen ornamentalen Grundformen mit geometriſchen
Hilfslinien , nach Vorzeichnungen auf der Schultafel . Jede

Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Roman . Fortſetzung

vorſtehender Uebungen nach der Schultafel . Zeichnen von ein —

fachen Flachornamenten , ſtiliſirten Blatt - und Blumenformen
nach Vorlagen . Malen derſelben in matten Farbentönen . Jede

Parallelclaſſe 2 Stunden woͤchentlich.
VII . Claſſe a und b getrennt . Roman . Erweiterung

der Aufgaben bis zur Entwicklung des Ornaments , nach Vor —

lagen in verändertem Maßſtab . Uebungen im Zuſammenſtellen
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der Farben in matten Tönen . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .
VIII . Claſſe . Roman . Zeichnen und Malen von

Flachornamenten , theilweiſe ſchattirter plaſtiſcher Ornamente ;

einfache Köpfe und Blumen nach Vorlagen . 2 Stunden

wöchentlich .
IX . Claſſe . Roman . Ornamenten⸗ , Muſter⸗ ,

Blumen⸗ , Kopf - und Thierzeichnen mit vollſtändiger Licht⸗ und

Schattenwirkung , in Bleiſtift und Kreide . 2 Stunden

wöchentlich .

XIV . Weibliche Handarbeiten .

( Nach Schallenfeld ' ſcher Methode . )

I. Claſſe a und b getrennt . Fräulein von Beck

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Bauer . Fröbel ' ſche Kindergarten —

arbeiten : das Flechten , Netzzeichnen , Ausſtechen und Ausnähen ,

als Uebergang zu den weiblichen Handarbeiten . Jede Parallel⸗

claſſe 4 Stunden wöchentlich .
II . Claſſe a nnd b getrennt . Fräulein von Beck

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Bauer , Fräulein Hoyer ,

Fräulein Arnold . Stricken : ein Uebungsſtreifen und kleine

Strümpfe . Jede Parallelclaſſe 4 Stunden wöchentlich .
III . Claſſe à und b getrennt . Fräulein Drach

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Bauer , Fräulein Hoyer .
Stricken : Kinderſtrümpfe . Muſterſtricken durch Abwechſeln

rechter und linker Maſchen . Jede Parallelclaſſe 4 Stunden

wöchentlich .
IV . Claſſeͤa und b getrennt . Fräulein Walchner

( leitende Lehrerin ) , Fräulein Drach , Fräulein Bauer ,

Fräulein Hoyer , Fräulein Arnold . Stricken : ſelbſtſtändiges
Stricken größerer Kinderſtrümpfe . Stricken lichter Muſter

und Anfertigen kleiner geſtrickten Gegenſtände . Jede Parallel —
claſſe 4 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und b getrennt . Fräulein Döring
( leitende Lehrerin ) , Fräulein Walchner , Fräulein Drach ,
Fräulein Bauer . Häkeln : Erlernen der verſchiedenen



Maſchenarten , Häkeln mit verſchiedenen Farben und mit

Perlen , Eintheilen der Muſter in die Anzahl der Anſchlag —
maſchen , Formen häkeln . Sticken : Erlernen der verſchiedenen
Zeichen - nnd Stickſtiche an einem Stramintuche . Jede Parallel⸗
claſſe 4 Stunden wöchentlich .

VI. Claſſe a und b getrennt . Fräulein Walchner
( eitende Lehrerin ) , Fräulein Drach , Fräulein Bauer ,
Fräulein Hoyer . Nähen : Erlernen der verſchiedenen Näh —
ſtiche , Nähte , Säume und Falten , ſowie des Knopfloch⸗
ausnähens , an Leinwand . Jede Parallelclaſſe 4 Stunden

wöchentlich .

VII . Claſſe a und b getrennt . Fräulein Döring
Geitende Lehrerin ) , Fräulein Walchner , Fräulein Drach
Fräulein Hoyer . Nähen : ein Mädchenhemd , mit Anwendung
der in Claſſe VI . erlernten Nähſtiche und Nahten . Filetſtricken :
Erlernen verſchiedener Muſter und Formen . Jede Parallel -⸗
claſſe 4 Stunden wöchentlich .

WII . Claſſe . Fräulein Walchner ( leitende Lehrerin ) ,
Fräulein Döring , Fräulein Bauer , Fräulein Hoyer .
Flicken : Erlernen der Leinwand - , Köper⸗, Damaſtſtopfe und
des Stücke - Einſetzens . Nähen : Mädchenhemden . Stricken :

Ferſen und Stücke einſtricken . Flicken : Erlernen der ver —

ſchiedenen Strickſtopfe und Anwenden derſelben an einem

ſelbſtgefertigten geſtrickten Probeſtück . 4 Stunden wöchentlich .
. Claſſe . Erſte Abtheilung . Fräulein Döring

Ceitende Lehrerin ) , Fräulein Walchner , Fräulein Hoyer .
Stricken : Ferſen und Stücke einſtricken . Flicken : Erlernen
der verſchiedenen Arten Strickſtopfe und Anwendung derſelben
an einem geſtrickten Probeſtück . Zuſchneiden und Nähen : ein

Damenhemd . 4 Stunden wöchentlich .
3weite Abtheilung . Fräulein Döring ( eeitende

Lehrerin ) , Fräulein Walchner , Fräulein Hoyer . Weiß⸗
ſticken : Erlernen der verſchiedenen Stiche . Maſchinennähen .
Voint - lace . Anleitung zum Zuſchneiden und Anfertigen von

Herrenhemden . 4 Stunden wöchentlich .
In allen Claſſen Beſprechung der Stoffe , Werkzeuge und

Arbeiten , nach Anweiſung der Methode .



XV. Turnen .

I . Claſſe a und b gemeinſchaftlich . M ül ler . Leichte

Frei⸗ und Ordnungsübungen . Uebungen am langen Schwung —

ſeil und an den ſchiefen Leitern . Turnſpiele . 2 Stunden

woͤchentlich.
III . Claſſe a und b getrennt . Müller . Ordnungs —

übungen . Reihungen der Paare beim Gehen an und von Ort .

Schwenken und Umkreiſen in den Paaren . Reigen . Frei⸗

übungen : Arm - und Beinübungen . Gehen mit Hopfen und

Trittwechſeln . Galopphüpfen , Galoppwechſel . Turnſpiele . Leichte

Uebungen an Rundlauf , Streckſchaukel und an den Leitern.
Jede Parallelelaſſe 2 Stunden wöchentlich .

IV . Claſſe a und b getrennt . Kaller . Müller .

Ordnungsübungen . Reihungen der Viererreihen beim Gehen

an und von Ort und beim Laufſchritt . Schwenken im Viereck

mit Zweier - und Viererreihen . Kette im Kreis . Leichte Tanz —

und Liederreigen . Stabübungen . Galopp - und Schottiſchhüpfen .

Schwerere Uebungen an den Geräthen . Jede Parallelclaſſe
2 Stunden wöchentlich .

V. Claſſe a und b getrennt . Kaller . Ordnungs⸗

übungen : Reihungen mit Umzug an und von Ort und im

Laufſchritt . Schwenkungen mit Zweier - und Viererreihen ; Ziehen
im Viereck mit Zweier - und Viererreihen . Reigen , Stabübungen .

Gerätheübungen : Hangelübungen an der wagrechten und

ſchrägen Leiter . Hoch - und Weitſpringen ; Uebungen mit dem

großen Schwungſeil ; Rundlauf . Jede Parallelclaſſe 2 Stunden

wöchentlich .
VI . Claſſe a und b getrennt . Kaller . Ordnungs —

übungen : Wiederholung der Hauptübungen der V. Claſſe .
Reihungen in den Doppelpaaren während des Umzuges ;
Wechſel der Gang - und Hüpfarten nach Befehl ; Reigen ; Stab —

übungen . Gerätheübungen : Hangelübungen an der wagrechten
und ſchrägen Leiter . Hoch - und Weitſpringen ; Uebungen mit

dem großen Schwungſeil ; Rundlauf ; Streckſchaukel . Jede

Parallelclaſſe 2 Stunden wöchentlich .
VII . Claſſe a und b getrennt . Kaller . Ordnungs —

übungen . Schwenken mit großen und kleinen Reihen ,
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Schwenken um die ungleichnamige Führerin und um die Mitte .

Reigen , Stabübungen . Gerätheübungen : Hangeln , Hang —
ſchwingen , Drehhangeln u. ſ. w. an der wagrechten Leiter ;

Hangelübungen an den ſchrägen Leitern ; Uebungen an den ſenk —

rechten Stangen ; Weitſpringen , Sturmlauf , Rundlauf , Streck —

ſchaukeln . Jede Parallelelaſſe 2 Stunden wöchentlich .
VIII . Claſſe . Kaller . Ordnungsübungen : Wieder⸗

holung der Hauptübungen der VII . Claſſe . Neben⸗

reihen und in Reihen Setzen während des Umzuges in

den Viererreihen im gewöhnlichen Gehen und im Laufſchritt .
Wechſel von Gang - und Hüpfarten . Stabübungen . Geräthe —
übungen : an den wagrechten und ſchrägen Leitern , ſenkrechten
Stangen ; Weitſpringen , Sturmlauf , Rundlauf , Streckſchaukeln .
2 Stunden wöchentlich .

IX . Claſſe . Kaller . Ordnungsübungen : Wieder —

holung der Hauptübungen der VIII . Claſſe . Wechſel
von Gang - und Hüpfarten in Form von Reigen . Geräthe —
übungen : an wagrechten und ſchrägen Leitern , ſenkrechten
Stangen ; Sturmlauf , Rundlauf , Streckſchaukeln . Turnſpiele .
2 Stunden wöchentlich .



C. Tagesordnung .

Mittwoch den 10. März nachmittags .

Von 3 bis 6 Uhr Prüfung in den Handarbeiten nach

Schallenfeld ' ſcher Methode ;
vierte bis neunte Claſſe , jede ungefähr „ Stunde .

Freitag den 12. März nachmittags .

Von 3 bis 5 % Uhr Turnprüfung in der Halle der Turn⸗

lehrer - Bildungsanſtalt ;

zweite bis achte Claſſe , jede Claſſe & bis „ Stunde .

Erſter Tag der gewöhnlichen Prüfung : Montag den 15. März .

Morgens von 8 bis 11½ Uhr : Religionsprüfung ;

zweite Claſſe 8 bis 8 Uhr ,

dritte Claſſe 8 4 bis 874 Uhr ,
vierte Claſſe 854 bis 9,½4 Uhr ,

fünfte Claſſe 94 bis 954 Uhr ,

ſechste Claſſe 954 bis 10 , Uhr ,

ſiebente und achte Claſſe 10, % bis 104 Uhr ,
neunte Claſſe 1054 bis 11½ Uhr .

Choralgeſang der fünften , ſechsten , ſiebenten

und achten Claſſe 11 / bis 11 % Uhr , im Prüfungsſaal .

Kirchengeſang der Katholiken aus den nämlichen Claſſen

zu gleicher Zeit im kleinen Saal . “ )
Die altkatholiſchen Schülerinnen werden in 2 Abtheilungen

von 9 bis 10 Uhr im Lehrzimmer der fünften Claſſe b. geprüft .
Die Israeliten von der erſten bis zur neunten

Claſſe von 8½ bis 11½ Uhr , in 3 Abtheilungen , je eine

Stunde durch Herrn Oberrath Willſtätter im Lehrzimmer
der vierten Claſſe a.

Von 11 % bis 12 % Uhrſerſte Claſſe ua und b: 11½

bis 11½ Uhr Religion , 11 „ bis 12 Uhr deutſche Sprache ,
12 bis 12 % Uhr Rechnen , 12½ bis 12½ Uhr Anſchauungs⸗
unterricht , Singen .

Religionsprüfung der Katholiken zu vorgeſchriebener Zeit in
der Kirche .



Nachmittags von 2 bis 34 Uhr zweite Claſſe
a und b : 2 bis 2½ Uhr deutſche Sprache , 2½ bis 3 Uhr
Rechnen , 3 bis 3½ Uhr Anſchauungsunterricht , Singen .

Von 3½ bis 5 % Uhr dritte Claſſe : a. 3½ bis

391 Uhr deutſche Sprache , 34 bis 4 Uhr Heimathkunde ,
4 bis 4 % Uhr Naturgeſchichte . a und b. 4½ bis 4½ Uhr
Singen . b. 4½ bis 5 Uhr Rechnen , 5 bis 5½ Uhr franzöſiſche
Sprache .

Zweiter Tag : Dienstag den 16. März .
Morgens von 8 bis 10 % Uhr vierte Claſſe : a.

8 bis 844 Uhr Rechnen . 8½ bis 9 Uhr franzoͤſiſche Sprache ,
a und b. 9 bis 9½ Uhr Singen . b. 9½ bis 93½ Uhr
deutſche Sprache , 94 bis 10 Uhr Geographie , 10 bis 104
Uhr Naturgeſchichte .

Von 104 bis 12½ Uhr fünfte Claſſe : a. 10 % bis

1034 Uhr Rechnen , 10 % bis 11 Uhr franzoͤſiſche Sprache .
a und b. 114 bis 11 % Uhr Singen . b. 11 % bis 12 Uhr
deutſche Sprache , 12 bis 12 % Uhr Geographie , 12 bis

12 % Uhr Naturgeſchichte .
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr ſechste Claſſe :

a. 2 bis 2 Uhr engliſche Sprache , 2½ bis 3 Uhr Rechnen ,
3 bis 3½ Uhr franzöſiſche Sprache . a und b. 3 bis 384

Uhr Singen. b. 354 bis 4 Uhr deutſche Sprache , 4½ bis 41
Uhr Geographie , 4½ bis 5 % Uhr Naturgeſchichte , 51 bis

554 Uhr Geſchichte .
Dritter Tag : Mittwoch den 17. März .

Morgens von d bis 12 Uhr ſiebente Claſſe : a. 8 bis

8 % Uhr Geſchichte , 8,7 bis 9 Uhr Geographie , 9 bis

9 % Uhr Naturgeſchichte , 9½ bis 10 Uhr engliſche Sprache .
b. 10 bis 10 % Uhr deutſche Sprache , 10 % bis 11 Uhr
Rechnen , 11 bis 11½ Uhr franzöſiſche Sprache , 11 bis

12 Uhr Naturlehre .

Nachmittags von 2 bis 6/4 Uhr achte Claſſe : 2 bis

2 % Uhr deutſche Sprache , 2 bis 3 Uhr Rechnen , 3 bis 3½
Uhr Geographie , 3 % bis 4 Uhr engliſche Sprache , 4 bis 44
Uhr Pauſe , 4½ bis 4 % Uhr franzoͤſiſche Sprache , 44bis 54
Uhr Geſchichte , 54 bis 5 % Uhr Naturgeſchichte , 534 bis 64
Uhr Naturlehre .
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Vierter Tag : Donnerstag den 18. März .

Morgens von 8 bis 12 %½ Uhr neunte Claſſe : 8 bis

8½ Uhr deutſche Sprache , 8 bis 9 Uhr Rechnen , 9 bis 9½7

Uhr Geographie , 9 / bis 10 Uhr Geſchichte , 10 bis 10 Uhr

10 Min . Pauſe , 10 Uhr 10 Min . bis 10 Uhr 50 Min .

franzöſiſche Sprache , ( 10 Uhr 10 Min . bis 10 Uhr 35 Min .

beide Abtheilungen , 10 Uhr 35 Min . bis 10 Uhr 50 Min .

obere Abtheilung allein ) , 10 Uhr 50 Min . bis 11 Uhr 20

Min . deutſche Literaturgeſchichte , 11 Uhr 20 Min . bis 12 Uhr

engliſche Sprache ( 11 Uhr 20 Min . bis 11 Uhr 40 Min .

untere Abtheilung , 11 Uhr 40 Min . bis 12 Uhr obere Ab⸗

theilung ) , 12 bis 12½ % Uhr Naturlehre .

Nachmittags von 3 bis 5 Uhr ſiebente , achte und

neunte Claſſe : Geſang , abwechſelnd mit Vortrag deutſcher ,

franzöſiſcher und engliſcher Dichtungen oder Proſaſtücke durch

Schülerinnen der 3 oberſten Claſſen . Schluß .

Proben des Schönſchreibens und Kartenzeichnens , deutſche

Aufſätze , franzöſiſche und engliſche Ausarbeitungen ſind auf —

gelegt .
Ebenſo ſind die Zeichnungsproben im Lehrzimmer der

neunten Claſſe , die Handarbeiten im kleineren Induſtrieſaale

ausgeſtellt .



D. Alphabetiſches Verzeichniß der Schülerinnen .

6Bezeichnung der im Laufe des Schuljahrs ausgetretenen Schüle⸗
rinnen , 4 Bezeichnung geſtorbener Schülerinnen . )

Erſte Claſſe , a .

Akter 6⸗7 Fahne )

οο

ο

εε

ε

. Baader , Auguſte .
Berblinger , Anna .

Blum , Eliſe .

Deisz , Mathilde .
Feil , Philippine .
Fiſcher , Fanny .

Gley , Eliſabeth .
. Gutſch , Adele .

Hart , Marie .
10 . Herb , Friederike .

11 Höcker , Marie .
12 . Hörner , Frieda .
13 . Huber , Lina .

14 . Kendrick , Martha .
15 . Leo , Anna .

16 .
84

18 .

Leo , Pauline .
Mauck , Lina .

Mornhinweg , Luiſe .

19 . Müller , Käthchen .

Erſte Claſſe , b.

( Alter 6 —7 Jahre . )

—

4

5

6.
7

. Aſſal , Luiſe .
Baumert , Mathilde .
Böhle , Anna .

Bublinger , Anna .

„ Eiſinger , Margarethe .

Frey , Cliſabeth .

Gerſtner , Marie .

720 . Obermüller , Joſefine .
21 . Raupp , Laura .
22 . Raupp , Lina .
23 . Renck , Alice .

24 . Rieſe , Ulrike .
25 . Roth , Joſefine .
26 . Salzer , Eliſe .

* 27 . Schneider , Anna .
28 . Schuberg , Marie .

29 . Schuhmann , Amalie .
30 . Schupp , Luiſe .
31 . Speck , Eugenie .

* 32 . v. Stößer , Ida .
33 . Stratthaus , Karoline .
34 . Streißguth , Hanna .
35 . Titus , Ting

* 36 . Wiſſert , Joſefine .
37 . Wolfshohl , Margarethe .
38 . Wollenberg , Meta .

8. Ginshofer , Emilie .
9. Grimm , Eliſe .

10 . Grimm , Karoline .
11 . Haas , Conſtanze .
12 . Heinrich , Adolfine .
13 . Heyd , Luiſe .

14 , Hilb , Sophie .



15 . Holz , Eugenie .
16 . Kaltenbach , Emilie .

17 . Kirchenbauer , Eugenie .
18 . Lautenſchläger , Lina .

19 . Meeß , Johanna .
20 . Meßmer , Clementine .

21 . Mößner , Marie .

22 . Ohnimus , Bertha .
23 . Perrin , Marie .

24 . Plock , Johanna .
25 . Rothweiler , Mathilde .
26 . Saltzſieder , Hedwig .

27 . Schabinger , Frieda .
28 . Schifferdecker , Bertha .
29 . Schobert , Leopoldine .
30 . Söhnlin , Emma .

31 . Spelter , Pauline .
32 . Strauß , Rudolfine .
33 . Trißler , Luiſe .
34 . Wagner , Anna .

35 . Weill , Bertha .
36 . Weniger , Emilie .

37 . Willet , Klotilde .

Zweite Claſſe , a .

( Alter 7 —8 Jahre . )

Albrecht , Eugenie .
Bader , Anna .

Barbiche , Karoline .

Bellemann , Eliſabeth .
Blum , Luiſe .
Brückner , Karoline .

Feeß , Marie .

Gartner , Emilie .

Geiger , Frieda .

. Gottlieb , Roſa .

. Haas , Emilie .

Haſſel , Luiſe .
Heckle , Marie .

. Heimberger , Sophie .
15 . Höck , Emma .

Idſtein , Frieda .

Keßler , Luiſe .
. Kiefer , Emma .

*
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* 19 . Kirchenbauer , Sophie .
20 . Kleiber , Mina .
21 . Landauer , Nannette .
22 . Leichtlin , Frieda .
23 . Martin , Roſa .
24 . Mathos , Anna .
25 . Meſſerſchmied , Wilhelmine .
26 . Poppen , Hedwig .
27 . Reinbold , Johanna .
28 . Riempp , Anna .
29 . Römhild , Helene .
30 . Schmitt , Sophie .
31 . Schreiber , Luiſe .
32 . Stang , Lina .
33 . Wacker , Hedwig .
34 . Werr , Mina .
35 . Würth , Eliſabeth .

Zweite Claſſe , b.

( Alter 7 —8 Jahre . )

1. Bär , Emilie .
2. Bär , Frieda .
3. Bertſch , Marie .
4. Bronner , Luiſe .

5. Diefenbronner , Helene .
6. Ettlinger , Sara .
7. Ettlinger , Sophie .
8. Freidenberger , Johanna ,



α

Gumprich , Hermine .
Häuſer , Sophie .
Heyd , Emma .

Holz , Emma .

„ Ihrig , Lina .

Joos , Anna .

Kiefer , Bertha .
. Kilian , Amalie .

„ Kleber , Luiſe .
Kleinpeter , Lina .

Kley , Anna .

. Kühn , Luiſe .

Maher , Friederike .

39 —

22 . Meyer , Pauline .
23 . Neck , Mina .

24 . Ochs , Emilie .

25 . Ochs , Luiſe .
26 . Oehler , Georgine .
27 . Philipp , Ida .
28 . Schmidt , Marie .

29 . Sohncke , Elsbeth .
30 . Söhnlin , Ida .
31 . Thiry , Marie .

* 32 . Traub , Pauline .
33 . Zipperer , Olga .

Dritte Claſſe , a .

( Alter : 8 —

Bär , Karoline .

Baumann , Eliſe .

. Bayer , Mina .

Biſchoff , Anna .

. Doll , Eliſe .

Eiſinger , Emma .

Gartner , Magdalena .
Immendörfer , Karoline .

Landauer , Karoline .

Lider Lid

Maher , Mathilde .

2. Mayerhofer , Anna .

Müßle , Marie .

Nos , Julie .

Obermüller , Lina .

Raupp , Adolſine .
Reinbold , Emilie .

9 Jahre . )

18 . Reinhart , Eugenie .
19 . Renck , Helene .
20 . Riempp , Ida .
21 . Riffel , Sophie .
22 . Schäfer , Luiſe .
23 . Schuberg , Luiſe .
24 . Schuler , Eliſe .
25 . Seeligmann , Thekla .
26 . Seiller , Emilie .

27 . Streißguth , Mina .

28 . Trapp , Sophie .
29 . Wagner , Joſefine .
30 . Weill , Karoline .

31 . Weingärtner , Luiſe .
32 . Weis , Hermine .
33 . Widekind , Marie .

34 . Windholz , Emilie .

Dritte Claſſe , b.

( Alter : 8 —9 Jahre . )

Bader , Mina .

Baumgärtner , Emma⸗

Beil , Marie .

Beiſer , Clementine ,

5. v. Berg , Eliſe .
*6. Burkhardt , Theodora .
*7. Burkhardt , Wilhelmine .

8. ; Dietrich , Eliſe ,
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. Eberle , Luiſe .

Ettlinger , Frieda .

Feil , Margarethe .
. Fiſcher , Toni .

Goldſchmidt , Frieda .

Haußer , Johanna .
. Häuſer , Eliſe .
Homburger , Julie .

. Hölzer , Mina .

Kahn , Lina .

Kromer , Martha .
. Krutina , Julie .

. Lang , Anna .

. Lautenſchläger , Mathilde .
Mauck , Cliſe .

Meyer , Joſefine .
. Michel , Karoline .

. Mors , Auguſte .

40⁰

40 .
41 .
42

43 .
44 .

. Neumaier , Luiſe .

. Neumaier , Pauline .

Neumann , Lina .

Riegel , Mina .

Ritzhaupt , Hermine .

Rothenacker , Lina .

Rübe , Karoline .

Schade , Hulda .

. Scheehl , Eliſe .
Schmitt , Margarethe .
. Schuberg , Anna .

Schuhmann , Johanna .
. Spies , Frieda .

Stephan , Frieda .

Stetter , Lina .

Wertheimer , Roſa .
Wilſer , Luiſe .

Wittich , Marie .

Vierte Claſſe , a .

( Ater : 9 —10 Jahre . )

Altmann , Regina .
Benz , Franziska .
* Bihlmann , Mina .

Blum , Lina .

Brückner , Luiſe .
. Dees , Sophie .
„Diſtelhorſt , Sophie .
. Eberlein , Marie .

. Faißt , Bertha .
. Gernet , Marie .

Glitſch , Sophie .
. Grau , ECliſabeth .
„ Grieshaber , Sophie .

Groſſe , Anna .

. Henrich , Mina .

Hoffmann , Mina .

. Joos , Marie .

Kappel , Luiſe .
„ Kleinpeter , Eliſe .
Köchlin , Katharine .

Lange , Pauline .

. Maurer , Anna .

Mosmann , Marie .

. Müller , Julie .
Nitka , Frieda .
Obermüller , Frieda .

„Oeſterreich , Hildegard .
. Schicke , Luiſe .
. Schmidt , Marie .

Schweinfurth , Luiſe .

. Seel , Cliſabeth .

. Seeligmann , Ottilie .

Siegmund , Adele .

Specht , Mathilde .
Stark , Luiſe .
Streißguth , Cliſabeth .
„ Vierordt , Fanny .
Vogler , Auguſte .
Weidmann , Wilhelmine .
. Zollikofer , Luiſe .
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Vierte Claſſe , b.

( Alter : 9 —- 10 Jahre . )

Abel , Ida .

Allinger , Luiſe .
Becker , Emilie .
„ Becker , Julie .

. Dewerth , Eliſe .

. Dienger , Anna .

. Frey , Luiſe .

„ Geiſendörfer , Luiſe .
Gerſtner , Albertine .

Holzſchuh , Luiſe .
Kautt , Eliſe .

. Konrad , Sophie .
Körner , Bertha .

Lange , Bertha .
Mahler , Jakobine .

Mathos , Marie .

Maythaler , Lina .

18 .

. Müller , Adelheid .

. Renck , Klara .

Röderer , Clementine .

. Römhild , Luiſe .

. Schmidt , Eliſe .

Meitsky , Marie .

Schupp , Anna .

. Speigler , Karoline .

Stroh ,

. Vogt , Eliſe .

. Weizel , Emma .

Werr , Ida .

Willet , Marie .

Willmannsdörfer , Roſa .

Wörner , Karoline .

Mathilde .

Fünfte Claſſe , a

( Alter :

Adam , Katharine .
Albrecht ,
. Altfelix , Julie .

Baumann , Sophie .

Bertha .

Bayer , Luiſe .

. v. Berg , Anna .

„ Bergner , Julie .

. Diefenbronner , Fanny .

. Diem , Pauline .

. Firnhaber , Agnes .
Greder , Auguſte .
Grell , Hedwig .
Häuſer , Sophie .
Hilb , Jeannette .

. Holz ,
. Kabus , Eugenie .

Krehbiel , Anna .

Mina .

33.

10 —- 11 Jahre . )

. Krüger , Sophie .

. Lange , Luiſe .
Lupperger , Auguſte .
Lüder , Marie .

Lydtin , Marie .

3. Martin , Eliſe .

Metzger , Anna .

Plock , Pauline .
. Rieſe ,
Scheuermann , Lina .

. Schneider , Lina .

. Scholer , Katharine .

Lydia .

Schuberg , Bertha .

Schubert , Sophie .

. Stratthaus , Luiſe .

Weiß , Auguſte .
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Fünfte Claſſe , b.

( Alter : 10 —11 Jahre . )

. Adam , Luiſe .

Baumann , Julie .

Baumgärtner , Adolfine .
„Beideck , Emilie .

Beiſer , Marie . “
. Betſch , Lina .

. Daler , Sophie .

‚Diefenbronner , Zerline .
. Eiſenlohr , Emma .
. Engler , Karoline .

Erxleben , Bertha .
. Faber , Mina .

Frey , Johanna .
. v . Friedeburg , Amy .
Geiſendörfer , Emilie .
Glock , Angela .
Grögor , Klara .

Hahn , Mathilde .
Haid , Sophie .
Joſt , Klara .

J. Kappes , Cliſabeth .
. Kiefer , Frieda .

23
24
25
26
241

40 .
41 .
42 .
43 .

44 .

Kley , Amalie .

nz , Lüif
Meeß , Emilie .

. Mönch , Marie .

Nußbaumer , Amalie .

Oſtertag , Melanie .

Pleſch , Emilie .
. Renck , Marie .

Röſch , Frieda .

Schneider , Ida .

. Schneider , Marie .

Scholl , Albertine .

. Schrempp , Marie .

Schuberg , Sophie .
Schubert , Klara .

Schuler , Marie .

. Schwarz , Eugenie .
Schweinfurth , Eliſe .
Stetter , Luiſe .
Weber , Joſefine .
Weigel , Soſie .
Weiß , Bertha .

Sechste Claſſe , a .

( Alter : 11 —12 Jahre . )

Andriano , Emma .

Bauer , Adrienne .

„ Dietrich , Amalie .

Dobmann , Lina .

. Ettlinger , Mathilde .

‚Geiſendörfer , Anna .

. Geiſſendörfer , Karoline .

. Giehne , Julie .
„Glitſch , Ida .

. Gröſſer , Marie .

„ Henrich , Bertha .

. Holzſchuh , Marie .

Kautt , Thereſe .
Kiefer , Cliſabeth .
Kirchenbauer , Eliſe .
Lautenſchläger , Adelheid .
. Leichtlin , Bertha .
. Lutz , Eliſe .
. Maurer , Anna .

Martin , Fanny .
. Märgenthaler , Karoline .

. Meeß , Mathilde .
Mittenmaier , Julie .

Müller , Leopoldine .
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8
25
3.

4.
5.

6.

Müller , Roſa .
Nägele , Marie .

Regensburger , Anna .

. Reurllinger , Helene .

Reutlinger , Roſa .
Römhildt , Emma .

1. Roth , Frieda .

‚Schlechter , Stephanie .

33 .
34 .
35 .
36

37 .
38

39 .
* 40

Schuberg , Klara .

Seel , Suſanna .

Singer , Joſefine .

Steter , Marie .

Vogt , Mathilde .

Walz , Johanna .
Widekind , Klara .

. Winter , Marie .

Sechste Claſſe , b.

( Alter : 11 —12 Jahre . )

. Altfelirx , Ida .

Appenzeller , Mina .

Bär , Emma .

Bär , Marie .

. Berneck , Henriette .

Böttlin , Luiſe .
Brunner , Emma .

Brückner , Emilie .

Bueb , Eliſe .

Dollmätſch , Amalie .

Dreuttel , Pauline .

Dufner , Frieda .

Effert , Nanny .
. Errleben , Auguſte .
„ Freidenberger , Eliſe .

. Gerbel , Klara .

Gilg , Frieda .

Gutmann , Julie .

Haßlinger , Marie .

Hüber , Anna .

Kleinpeter , Bertha .
. Körner , Olympia .
. Lotſch , Charlotte .
Maiſch , Frieda .

Margſtein , Emma .

. Mahthaler , Frieda .

Mielke , Katharine .

. Mozer , Anna .

. Müller , Joſephine .

. Rohreck , Luiſe .
Schmidt , Frieda .

. Schneider , Olga .
3. Sternberg , Bertha .

. Stephan , Marie .

Strauß , Henriette .

ITſchyra , Frieda .

. Wagner , Luiſe .
Waizenegger , Anna .

Weiß , Marie .

Wertheimer , Bertha .

Siebente Claſſe , a .

( Alter : 12 —13 Jahre . )

Baumüller , Hermine .

Böttlin , Marie .

Brückner , Anna .

Brünner , Frieda .

Büchle , Sophie .

Daler , Ming .

7

8
9

10
14

12

Doll , Frieda

Dörflinger , Karoline .

. Eiſen , Frieda .

Eiſenmann , Karoline .

. Feederle , Auguſte .

‚Gartner , Eliſe .



1
2
3
4
5
6
7

4⁴

Glockner , Emilie .

Held , Mina .

Holz , Stephanie .

Holzhauer , Emilie .

Homburger , Auguſte .
Kiefer , Emeline .

Kühn , Marie .

Lange , Sophie .

. Leutz , Pauline .

Meher , Lina . 33

Neimeier , Katharine .

24 .
25 .
26 .
27 .
28 .

30 .
31 .
32 .

Ochs , Emilie .

Renck , Anna .

Reutti , Marie .

Römhildt , Bertha .

Schmidt , Marie .

Schütterle , Luiſe .

Sinauer , Bertha .

Stephan , Emilie .

Strohmaher , Bertha ,

Winter , Anna .

Siebente Claſſe , b.

( Alter : 12 —13 Jahre . )

Baumert , Julie .

. Dengler , Marie .

. Dietrich , Marie .

„Dyockerhoff , Mathilde .

Ettlinger , Anna .

Ettlinger , Anna .

Ettlinger , Fanny .
Faißt , Emma .

Faulhaber , Frieda .

‚Friedrich , Emilie .

Fuchs , Jenny .

Genter , Lina .

Holz , Auguſte .
Homburger , Bertha .
„ Idler , ECliſe.

„ Kraut , Luiſe .

17 .
18 .
19 .
20 .
24l.
225
233
24 .
25 .
26 .

22
28 .

30 .
31 .

Maier , Ida .

Mathis , Anna .

Merz , Adele .

Pearce , Emily .

Salzer , Ida .

Schluſſer , Eva .

Sinauer , Anna .

Strauß , Emma .

Stubach , Luiſe .

Trapp , Lina .

Vincent , Lina .

Winter , Anna .

Zeller , Laura .

Zimmermann , Karoline .

Zink , Thereſe .

Achte Claſſe .

( Alter : 13 —14 Jahre . )

Altmann , Auguſte .
Bauer , Sophie .
Bär , Bertha .

li

„ Beck , Eliſe .
„ Becker , Luiſe .

. Bils , Marie ,

8.
9

10 .
44 .
42³
43
14 .

Döring , Sophie .

Ettlinger , Johanna .

Foßler , Ida .

Gartner , Marie .

Gaupp , Hermine .

Hartmann , Antonie .

Herm , Imelda .



5. Kappes , Charlotte .
Köchlin , Anna .165

17 .
18 .

19
20 .
.

22 .

23 .
24 .

28 .
26 .

—
—*

38
29
30 .

*

N

ο

—

8

—
0

σ
ο

?ο

—

225
23 .
24 .
25 .
26 .

2²

Krämer , Charlotte .

Kunz , Emma .

Lafontaine , Helene .

Lang , Emilie .

Lang , Ludovike .

Lüder , Emma .

Mansbach , Bertha .

Marr , Regine .
Mielke , Camilla .

Müller , Mathilde .

Nees , Mina .

Ochs , Anna .

Oertel , Emma .

Philipp , Eliſe .

Poppen , Emma .

. Renck , Julie .

33 . Ried , Emma .

34 . Riegel , Luiſe .

35 . Roſenfeldt , Eugenie .
* 36 . Schenck , Luiſe .

37 . Schweizer , Emilie .

38 . Sexauer , Georgine .
39 . Spohn , Marie .

40 . Sternberg , Martha .
41 . Thalmann , Zerline .
42 . Thoma , Sophie .
43 . Wehrle , Iſabella .
44 . Wertheimer , Ida .

45 . Wohlſchlegel , Lina .

46 . Wolpert , Angeline .
47 . Wolf , Marie .

48 . Zirk , Anna .

Neunte Claſſe .

( Alter : 14 —16 Jahre und darüber . )

Untere Abtheilung :

Aneshänſel , Auguſte .
Bils , Emma .U

Ebbecke , Frieda .

Ettlinger , Bertha .

Fiſcher , Bertha .

. Gerbracht , Frieda .

Grell , Martha .

Herm , Cäcilie .

. Homburger , Fanny .

. Kirſch , Anna .

Knop , Klara .

12 . Lange , Lina .

13 . v. Langsdorff , Camilla .

14 . Mansbach , Regine .
*15 . Maus , Frieda .

16 . Meißlinger , Luiſe .
* 17 . Metz , Marie .

18 . Spitz , Luiſe .
19 . Sternberg , Gertrud .

20 . Thalmann , Lina .

21 . Turban , Eliſe .

Obere Abtheilung :

Eiſenlohr , Frieda .

Eiſenmann , Betty .

Ettlinger , Roſalie .

Grell , Helene .

Kern , Eliſe .

Leutz , Eliſe .
28 . Meerwarth , Emilie .

29 . Oertel , Mina .
30 . Poppen , Marie .

31 . Reck , Marie .

32 . Salzer , Emilie .

33 . Schweickhardt , Johanna .
34 . Sinner , Frieda .
35 . Sinner , Luiſe .



* 36 . Bogren , Marie .

37 . Eiſenmann , Pauline .
38 . Gilg , Luiſe .
39 . Kiefer , Marie .

40 . Krieg , Luiſe .

Einzelne Stunden

6 65
42 .
43 .

44 .

45 .

E

beſuchten :

Maul , Lili .

Peter , Luiſe .

Schilling , Emma .

Spohn , Mina .

Wohlſchlegel , Bertha .

Geſammtzahl der am Schluſſe des Schulja hres in der Anſtalt

anweſenden Schülerinnen :

Erſte Claſſe a .

Erſte Claſſe b .

Zweite Claſſe a

Zweite Claſſe b

Dritte Claſſe a

Dritte Claſſe b

Vierte Claſſe a

Vierte Claſſe b

Fünfte Claſſe a

Fünfte Claſſe b

Sechste Claſſe a

Sechste Claſſe b

Siebente Claſſe a .

Siebente Claſſe b .

Achte Claſſe .
Neunte Claſſe

33 .

3*3
33 .

32 .

32 .

39 .

38 .

30 .

33 .

42 .

37 .

39 .

31 .

31 .

43 .

39 .

Zuſammen 386 .

Unter dieſen 566 ſind evangeliſche Schülerinnen 340 .

lütheriſchte

kätholiſcht

Alkäthsliſcht :

israklitiſct 63



E. Wiederanfang des Unterrichts .

Das neue Schuljahr wird nachdenOſterferien , welche an
die Prüfung ſich anſchließen , Montag den 5. April beginnen .
Neu eintretende Schülerinnen wollen an dieſem Tage , vor⸗

mittags zwiſchen 9 und 12 Uhr , im Schullocale ( Kreuzſtraße
Nr . 15 ) angemeldet werden . Wohnung des Directors eben⸗

daſelbſt .
Das jährliche Schulgeld beträgt in Claſſe I . : 28 M. ; in

Claſſe I . 42 M. ; in Claſſe III . , IV. , V. und VI . : 52 M. ;
in Claſſe VII . , VIII . und IX . : 63 M. ; Eintrittsgeld 2 M.
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